
Liebe Gemeinde,

was soll diese Gegenüberstellung? 

“Beten im Geist” einerseits und 

“Beten mit dem Verstand” andererseits? 

Angesichts des Monatsspruchs fragte ich

mich zunächst einmal, wie die ökume-

nische Kommission, die die Monatssprüche

Jahr für Jahr festlegt, diesen Vers über-

haupt hat auswählen können. Denn die

meisten Leser/innen werden ihn ohne

nähere Erläuterung nicht verstehen. Dies

aber, Verständlichkeit, sollte man von

einem Wort erwarten können, das als Pla-

kat in vielen kirchlichen Schaukästen hängt

und das vor allem in den verschiedensten

christlichen Kalendern abgedruckt ist. 

Und - genau davon handelt der Monats-

spruch im Mai 2008: Was Christen glauben

und was sie aus ihrem Glauben heraus tun,

das sollte auch anderen zugänglich sein,

auch denen, die nicht zum “harten Kern”

gehören.

Zur Zeit des Paulus war das so: Da war

unter den vielen Geistesgaben das Reden

und Beten ‘in Zungen’ besonders hoch an-

gesehen: Man kann dies mit einer Art

Trance beschreiben, in der Menschen in

einer für die anderen unverständlichen

Sprache beginnen, zu beten und Gott zu

loben. “Beten im Geist” nannte man das

auch, weil es eben als ein direktes Wirken

des Heiligen Geistes angesehen wurde.

(Es wird hier und da auch heute noch

praktiziert.) Nun legte Paulus dabei aber

immer großen Wert darauf, dass solches

Beten im Geist den anderen vermittelt, ja

‘übersetzt’ wurde. Und in unserem

Monatsspruch betont er, dass es daneben

eben auch das Beten geben muss, das

sich von seiner Sprache und von seinem

Inhalt her den anderen direkt vermittelt.

“Beten mit dem Verstand” nennt er dies.

Es geht hier aber nicht nur um’s Beten,

sondern um eine Grundhaltung. Ist unsere

Spiritualität, unser geistliches Leben,

etwas, was uns von unseren Mitmenschen

absondert - oder ist sie etwas, woran diese

teilhaben können? Tut sie nur uns selbst

gut oder auch den anderen? Können wir

anderen vermitteln, was wir glauben und

warum wir glauben? Oder vermittelt es sich

sogar von selbst? Es ist jedenfalls dringend

ratsam, auch in geistlichen Dingen den

Verstand nicht abzuschalten, schon, damit

wir verständlich bleiben.

Ich grüße Sie herzlich und wünsche Ihnen

frohe Pfingsten!

 Ihr
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Der Monatsspruch im Mai:

Ich will nicht nur im Geist beten, sondern auch mit dem Verstand.

(Paulus,1. Korinther 14,15)



Samstag, 3. Mai

19.30 Uhr, Markuskirche 

Musik gekrönter Häupter

Zur Erziehung des königlichen Nachwuch-

ses gehörte früher auch eine gründliche

musikalische Ausbildung, oft auch in Kom-

positionslehre. Dass Friedrich II. von

Preußen komponierte, ist bekannt. Aber

auch seine Schwester, Wilhelmine von

Bayreuth war kompositorisch tätig. 

Für dieses außergewöhnliche Konzert

wurden viele unbekannte Werke aus der

Feder des europäischen Hochadels von

der Renaissance  bis ins ausgehende 19.

Jahrhundert zusammengetragen. 

Es erklingen Kompositionen von 

• Friedrich II von Preußen 

• Wilhelmine von Bayreuth: Cembalokon-

zert g-moll,

• Heinrich XXIV, Prinz zu Reuss-Köstritz,

• Henry VIII (König von England), 

• Kaiser Leopold   -  u. a. 

Andreas Scheufler ist Solist am Cembalo.

Es musiziert das Paul-Gerhardt-Kammeror-

chester Stuttgart unter der Leitung von

Ulrich Mangold. 

Eintritt 8 Euro, 5 Euro 

Vorschau:

Samstag, 7. Juni, 19.30 Uhr, Markuskirche 

Oboe und Orgel Werke von Bach, Krebs,

Hertel, Koechlin, u.a. 

Annette Schütz, Oboe und Englischhorn 

Andreas Scheufler, Orgel 

Eintritt 8 Euro, 5 Euro

---------------------------------------------------------

Pfingstmontag - Ökumenischer Gottes-

dienst in Sankt Maria

Der Gottesdienst beginnt um 10:15 Uhr. 

Ab 9:50 gibt es Mitfahrmöglichkeit an der

Markuskirche. Dort ist am Pfingstmontag

kein Gottesdienst.  

Ferien für Kinder 

im Ferienwaldheim Altenberg 2008

Anmeldetage:

Donnerstag, 08. Mai, von 15 bis 20 Uhr, 

Freitag, 09. Mai, von 15. bis 20. Uhr

Ort: Evang. Ferienwaldheim Altenberg,

Altenbergstraße 62, 70180 Stuttgart

Bitte bringen Sie zur Anmeldung die Versi-

cherungsnummer der Krankenkasse, das

Impfbuch und gegebenenfalls die Familien-

card oder Bonuscard der Stadt Stuttgart

mit. Der Elternbeitrag wird per Einzugser-

mächtigung oder per Überweisung bezahlt.

Wir suchen für unser Ferienwaldheim

Altenberg noch liebe Menschen ab 17

Jahre für unsere Küche 

Tel. 0711-609728 / Mailyn Kürner.

Wir suchen für unser Ferienwaldheim

Altenberg noch Gruppenleiterinnen und

Gruppenleiter

Tel. 0711-603321 / Andy Lay

M22 im Mai:

Gartenparadiese 

Paradiesgärten

Menschen aus der

Markusgemeinde

öffnen ihre Gärten

Ein sinnlicher

Spaziergang am

Fronleichnamstag,

Donnerstag, 22.

Mai.Start am Jugend- und Gemeindehaus,

Zellerstraße 31 um 17 Uhr.

Nur bei schönem Wetter! (Im Zweifelsfall

erfahren Sie unter 60 08 72 von Frau

Schöllhammer, ob das Wetter schön ist.)

Lassen Sie sich überraschen!

M22 im Juni

Am 22. Juni ist unser Gemeindefest rund

um die Markuskirche!



Infos aus dem Markuskindergarten

Wir haben ab Oktober 2008

noch freie Plätze. Bitte

wenden Sie sich an den

Kindergarten. 

Ehrenamtliche Helfer/

Helferinnen gesucht. Wir

suchen Menschen, die Zeit und Lust haben

unsere Arbeit mit den Kindern zu unter-

stützen. Regelmäßiges Vorlesen ist für

unsere Kinder wichtig. Wer möchte ab und

zu mal eine Stunde zum Vorlesen in den

Kindergarten kommen?

Spielzeug reparieren (z.B. Holzschienen,

Spielekarten) Haben Sie Spaß am hand-

werklichen Arbeiten und möchten Sie

Kinder anleiten, Dinge zu reparieren und

dadurch die Wertschätzung für Material zu

fördern? 

Oder haben Sie ganz andere Hobbies, die

Sie hier mit den Kindern teilen können? Wir

freuen uns auf Ihre Rückmeldung!

Das Kindergartenteam  (Tel. 60 33 44)

Seniorenkreis

Beim nächsten Seniorenkreis am 29. Mai

dürfen wir Frau Taube begrüßen. Sie ist die

Leiterin unserer Diakoniestation und muss-

te ihren geplanten Vortrag im Januar aus

gesundheitlichen Gründen absagen. Er

wird jetzt nachgeholt; das Thema ist:

"Depressionen im Alter". Herzliche

Einladung an alle.

In der Woche zuvor, am Dienstag, 20. Mai

planen wir unseren Ausflug nach Blaubeu-

ren. Abfahrt mit dem Bus ist an der Markus-

kirche, um 12.30 Uhr. Das bestellte

"Bähnle" in Blaubeuren startet um 14.30

Uhr und fährt uns durch die Altstadt und zu

Aussichtspunkten. Ab 16.00 Uhr ist die

Kaffeepause vorgesehen. Danach kann

jeder unternehmen, wonach er Lust hat.

Z.B. Kloster besichtigen, am Blautopf

spazieren gehen u.s.w. Gegen 18.30 Uhr

werden wir heimfahren und so ca. um

20.00 Uhr in Stuttgart sein. Gute Stimmung

und gutes Wetter sind uns wichtig!

Anmeldung im Gemeindebüro (T. 606259)

oder auf der Liste in der Kirche (Schriften-

tisch). Preis für die Busfahrt: 17,00 Euro (in

diesem Preis sind 5,10 Euro für das Bähnle

enthalten).

S. Hertlein

Ein Flohmarkt der Freundeskreise für

Suchtkrankenhilfe findet am 31.05.2008 ab

9.00 Uhr auf dem Parkplatz der Markus-

kirche statt. Für Verpflegung ist gesorgt mit

Kaffee, Kuchen und Kaltgetränken.

Wir gratulieren zum Geburtstag

02.5.: Lotte Griebel (90)

02.5.: Margarethe Münzer (88)

03.5.: Regine Kirsch (70)

05.5.: Richard Maile (90)

06.5.: Dietrich Wolff (75)

08.5.: Herta Opitz (90)

09.5.: Irmgard Hähnle (80)

10.5.: Christa Sorn (70)

10.5.: Dr. Manfred Müsse (70)

15.5.: Sofie Reichelt (85)

17.5.: Jürgen Buhr (75)

18.5.: Rolf Knecht (80)

18.5.: Sofie Olzog (75)

21.5.: Dr. Julius Staengle (88)

21.5.: Gertrud Walter (87)

23.5.: Charlotte Köhnlein (87)

24.5.: Irene Staub (88)

30.5.: Dr. Sigrid Mayer (80)

Bestattungen

Magdalene Westphal, Altenbergstr.51 (85)

Klaus-Dieter Ludwig, Hauptstätterstr. 142 (53)

Elise Walter, Olgastr. 123 (93)

.



Gottesdienst in der Markuskirche

01.5. Christi Himmelfahrt

10.00 Uhr Gottesdienst (Martin)

04.5. Exaudi

10.00 Uhr Gottesdienst (Martin)

11.5. Pfingsten

10.00 Uhr Messe (Dunkel)

14.30 Uhr Gehörlosengottesdienst

12.5. Pfingstmontag

10.15 Uhr Ökumenischer 

Gottesdienst in St. 

Maria. (Predigt: Martin)

Kein Gottesdienst in der

Markuskirche!

18.5. Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst (Martin)

Taufen

25.5. 1. Sonntag nach Trinitatis

8.00 Uhr Andacht auf dem 

Birkenkopf (Dunkel)

10.00 Uhr Gottesdienst (Dunkel)

-schwerhörigengerecht-

01.6. 2. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst (Dunkel)

11.15 Uhr Essen für alle

Kein Kindergottesdienst

im Mai (Pfingstferien) Ab 1. Juni wieder je-

den Sonntag um 10 Uhr.

Aus unserem Gemeindekalender

Gedächtnistraining

19.5.; 10.00 Uhr, Saal unter der Orgel

Bibelgesprächskreis

 27.5.; 14.30 Uhr, Saal unter der Orgel

Seniorenkreis

20.5.; 12.30 Uhr: Seniorenausflug

29.5.; 14.30 Uhr, Saal unter der Empore

Gemeindedienst

28.5.; ab 8.30 Uhr, Gemeindebüro

Jugendgruppen und Aktuelles aus der 

  Jugendarbeit: Immer aktuell unter

www.jugendwerk-markus.de

Danke für folgende Kollekten

30.3.: Markuskantorei 664,04€

06.4.: Jugendwerk Markus   94.00€

13.4.: Landesopfer 128,05€

20.4.: Markuskantorei 134,14€

27.4.:Theodor-Schneller-Schule 131,69€

Zweckbestimmung der Kollekten

01.5.: Markusgemeinde - Altarschmuck

04.5.: Markusbrief

11.5.: Landesopfer für aktuelle Notstände

18.5.: KOMPASS Diakon.Beratungsst.

25.5.: Theodor-Schneller-Schule

Anschriften und Rufnummern www.markusgemeinde-stuttgart.de

1. Pfarramt:  Roland Martin, Römerstr. 41,  Telefon 60 62 59,  e-mail: martin@markusgemeinde-stuttgart.de

2. Pfarramt:  Daniela Dunkel, Römerstr. 71, Telefon 60 21 12

Kirchengemeinderatsvorsitz: Pfr. Martin, Tel. 60 62 59 u. Jutta Schöllhammer, Römerstr. 88, Tel. 60 08 72

Gemeindebüro Römerstr. 41: Rita Atzman, Telefon 60 62 59 , Fax 60 49 72

Büro-Besuchszeiten: Mo-Fr 9.30-11.30 Uhr und Mo 16-17.30 Uhr buero@markusgemeinde-stuttgart.de

Kirchenmusiker: Andreas Scheufler, Telefon 420 23 27, e-mail:andreas.scheufler@gmx.de

Gemeindediakon: Hansjörg Wurm, Telefon 24 84 606

Mesnerin: Regina Heinzelmann, Mobil: (01 75) 9 87 49 27

Jugendreferent: Jürgen Kull, Telefon 18 771 -41 (dienstlich) /   0 71 23 / 36 04 26 (privat)

Jugend- und Gemeindehaus: Zellerstraße 31, Hausmeisterin: Sylvia Witzelmaier, Telefon 60 51 27

Vorsitzender des Jugendwerks: Michael Schock, Tel. 620 84 56, mchlschock@aol.com

Markus-Kindergarten, Liststr. 16, Telefon 60 33 44

Bankverbindung der Markusgemeinde: Konto-Nr.  202 1324, Landesbank Baden-Württ. (BLZ 600 501 01)  

Diakoniestation Markus-Süd, Böblinger Str. 86, 70199 Stuttgart, Telefon 640 58 08

Markuskrankenverein, Konto-Nr. 2 166 571, Landesbank Baden-Württ. (BLZ 600 501 01)
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